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Erschließen Sie mit uns ein neues Niveau:
www.hamacher-holzbau.de

HOCH HINAUS. MIT HAMACHER.

02269 926 970 | hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen

Wärmepumpen

Energiespeichersysteme

Ladeinfrastruktur für  
Elektrofahrzeuge
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               Mandolinenorchester 
              »Bergesklänge« Overath 
 
                 
          
 
 
 
 

 
 
 
 
 

           

  Mitwirkende: 
 

  Happy Vocals.   
  Ltg. Jessica Kiebler.  

 

   Mandolinenorchester.                     
   „Bergesklänge“..  
  Ltg. Peter Dresbach_  

 

    

           Sonntag,             
              25.10.2026              

   Pfarrsaal  St. Rochusplatz 3           
   Overath-Heiligenhaus           Kartenvorverkauf: 
   ◊ Beginn: 17:00 Uhr                                Buchhandlung Bücken, Overath      
    ◊ Einlass: 16:00 Uhr                                 Tabac & Co im HIT-Markt, Untereschbach   

                                                                                                       und bei allen Orchestermitgliedern 
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Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir: 

 
➢ Abteilungsleitung (m/w/d) 

der Fachbereiche 
Personal, Wahlen und 
Fuhrparkmanagement 
Bewerbungsfrist: 02.11.2026 
 

➢ Ingenieurin / Ingenieur 
(m/w/d) 
Bauingenieurwesen oder 
vergleichbare 
Fachrichtung 
Bewerbungsfist: 02.11.2026 
 

➢ Leitung Tiefbau & 
Gewässer – Ingenieurin / 
Ingenieur (m/w/d) 
Bewerbungsfist: 02.11.2026 
 

➢ Abteilungsleitung (m/w/d) 
Steuern und Abgaben – 
Bereich städtisches 
Finanzmanagement 
Bewerbungsfist: 02.11.2026 
 

➢ Mitarbeiterin / Mitarbeiter 
(m/w/d) – Bereich 
Leistungssachbearbeitung 
Asylwesen und SGB XII 
Bewerbungsfist: 03.11.2026 
 

Wir bieten laufend an: 
 
➢ Rechtsreferendariat in der 

Verwaltungs- oder 
Wahlstation  
Bewerbungen werden       

     laufend entgegengenommen 
 

Sind Sie interessiert?  
Dann freuen wir uns über Ihren 
Besuch auf unserer Karriereseite 
https://karriere.overath.de und bei 
Interesse auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. 
 
Fragen zum Auswahlverfahren 
beantworten Ihnen Frau 
Sonnenberg, Tel. 02206/602-626 
und Frau Löffler, Tel. 02206/602-
628 oder per E-Mail: 
bewerbung@overath.de 
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Auch 2026 wieder in Overath: Die Allgemeine Beratungs- und Unterstützungsstelle des 
Rheinisch-Bergischen Kreises (ABU-RBK)  

 

 

 

 

 

 

 

Es gibt viele Lebenssituationen, in denen Beratung, Hilfe und Unterstützung benötigt wird.  
 
Die Allgemeine Beratungs- und Unterstützungsstelle des Rheinisch-Bergischen Kreises (ABU-RBK) informiert als 
erste Anlaufstelle bei Fragen zu Leistungsansprüchen und Hilfen in Zusammenhang mit Alter, Pflege, Wohnen, 
Familie, Behinderung und besonderen Lebens- und Problemlagen. Ebenso können Fragen zu 
Vorsorgevollmachten, gesetzlicher Betreuung und zum persönlichen Budget beantwortet werden. 
 
Die individuelle Lebenslage der Ratsuchenden steht dabei im Vordergrund. Die Beratungsfachkräfte der ABU-
RBK beraten, unterstützen und begleiten den Prozess der Ratsuchenden bis zur Umsetzung der Hilfen. Sie sind 
im Sozialraum des Kreises mit Fachberatungsstellen, Leistungsträgern und Leistungserbringern gut vernetzt und 
können dadurch fachgerecht vermitteln. 
 
Die Beratung kann telefonisch, per E-Mail, persönlich im Kreishaus (Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch 
Gladbach) oder in einer der Außenstellen oder bei Bedarf auch in einem Hausbesuch in Anspruch genommen 
werden. 
 
Die Außenstelle in Overath (Burgholzweg 6, 51491 Overath) ist jeden ersten Montag im Monat zwischen 
9.00 und 12.00 Uhr besetzt. Persönliche Beratungstermine finden nach vorheriger Vereinbarung statt. 
 
So erreichen Sie die ABU-RBK: 
Telefon: 02202 13-6492 
E-Mail: abu-rbk@rbk-online.de 
 
Das Angebot ist kostenfrei und steht allen Einwohnerinnen und Einwohnern des Rheinisch- 
Bergischen Kreises offen. 

 

Termine 2026:
Mittwoch, 23.09.2026
Mittwoch, 14.10.2026
Dienstag, 10.11.2026
Dienstag, 15.12.2026

Termine 2027:
Dienstag, 19.01.2027
Mittwoch, 17.02.2027
Mittwoch, 17.03.2027
Mittwoch, 21.04.2027
Dienstag, 18.05.2027

Jeweils von 14:30 – 17:30 Uhr im Kulturbahnhof Overath. 
Der Eintritt ist kostenlos!

S P I L E-E
Nachmittag  

für Senioren

Die Arbeitsgruppe „Spaß im Alter“ des Heimat- und Bürgervereins Overath 
e.V. lädt alle interessierten Senioren zum regelmäßigen Spielenachmittag  

im Kulturbahnhof Overath ein. 

Ob MauMau, Phase10, RummiKub oder, oder… – eine bunte Auswahl  
an Spielen erwartet Sie!

Kommen Sie mit Ihren Lieblingsmitspielern oder alleine und lernen Sie neue 
Spieler kennen. Natürlich können Sie auch Ihr Lieblingsspiel mitbringen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der Kulturbahnhof ist samt seiner  
Toiletten rollstuhlfahrergerecht.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  
– der Eintritt ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie!
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HUMANITÄRE HILFE OVERATH e.V. 
 
 

Humanitäre Hilfe Overath e.V.  |  www.hhov.de  |  Spenden helfen doppelt bis Weihnachten 2026 

PRESSEMITTEILUNG Zur sofortigen Veröffentlichung 

 
Jeder Euro hilft doppelt 

Bethe-Stiftung verdoppelt Spenden für die Ukraine-Hilfe  
aus Overath bis Weihnachten - insgesamt stehen bis zu  
17.500 Euro bereit 

OVERATH, 25. September 2026 

Eine Spende, doppelte Wirkung: Die Bethe-Stiftung verdoppelt bis Weihnachten jede Spende an die Humanitäre 
Hilfe Overath e.V. - bis zu einer Gesamtsumme von 17.500 Euro. Berücksichtigt werden Einzelspenden bis 2.000 
Euro. Das Geld fließt unmittelbar in weitere Hilfslieferungen für notleidende Menschen in der Ukraine. 

Seit dem russischen Vollangriff auf die Ukraine im Februar 2022 unterstützt die Humanitäre Hilfe Overath mehrere Projekte 
im Land. Dazu gehören das Kinderkrankenhaus in Lviv, ein Rehabilitationszentrum für traumatisierte Soldaten und ihre 
Familien in Chmelnyzkyj sowie Lebensmittel- und Kleiderhilfen für Menschen in Dörfern nahe der näher rückenden Front. 
Wo Straßen zu gefährlich oder nicht mehr passierbar sind, bringen ukrainische Partnerorganisationen Lebensmittel zum 
Teil mit Drohnen zu den Bewohnerinnen und Bewohnern. 

Schon drei Wochen nach Beginn des Angriffskrieges am 24. Februar 2022 schickte der Verein den ersten mit 
Lebensmitteln und Hygieneartikeln beladenen 40-Tonner bis an die ukrainische Grenze. Seit Mai 2022 fahren die 
Overather Helferinnen und Helfer mit eigenen Lastzügen direkt in die Ukraine. Mit auf den Weg gebracht wurden zudem 
zahlreiche gespendete Fahrzeuge für die Partnerprojekte, darunter mehrere Krankenwagen und Feuerwehrfahrzeuge. 
Sämtliche Transporte werden von ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern übernommen. 

Fünf 40-Tonner starten am 1. Oktober 
Aktuell bereitet die Humanitäre Hilfe Overath e.V. ihren 21. Hilfskonvoi in die Ukraine vor, insgesamt hat die Humanitäre 
Hilfe Overath e.V.  seit 1993 bereits 97. Hilfskonvois in Kriegs- und Krisengebiete gebracht. Am 1. Oktober brechen nun 
fünf 40-Tonner in die Ukraine auf. Mit dabei ist auch ein Geländewagen, der die Verteilung der Hilfsgüter während der 
schlamm- und schneereichen Wintermonate sichern soll. An Bord sind unter anderem Kaminöfen, Stromgeneratoren, 
Winterkleidung, Hygieneartikel und tonnenweise Lebensmittel. 

 
„Und gleich nach der Rückkehr werden wir wieder für den nächsten Hilfskonvoi sammeln“, sagt Norbert Kuhl, 1. 
Vorsitzender der Humanitären Hilfe Overath e.V. Viele Geflüchtete lebten im Süden und Westen des Landes unter sehr 
einfachen Bedingungen. „Dann können wir vor Ort weiteres Essen kaufen und genau das beschaffen, was die Menschen 
dort am dringendsten brauchen“, sagt Kuhl über die Verdoppelungsaktion. 

Jeder Konvoi ist für den Verein eine große finanzielle Herausforderung - nicht zuletzt wegen der hohen Dieselpreise. Die 
Humanitäre Hilfe Overath finanziert ihre Einsätze ausschließlich aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. „Alle sind bei uns 
ehrenamtlich aktiv, und jeder Cent wird für die nächste Hilfe verwendet“, betont Kuhl. 

Erich Bethe: „Wirklich beachtlich“ 
Für Erich Bethe ist die Unterstützung des Overather Vereins ein persönliches Anliegen. „Was Norbert Kuhl da seit mehr 
als 30 Jahren mit seinem Team auf die Beine stellt und an Hilfe auf die Reise bringt, ist wirklich beachtlich“, sagt der Stifter, 
der die Bethe-Stiftung gemeinsam mit seiner Ehefrau Roswitha gegründet hat. 

Norbert Kuhl ist zuversichtlich, dass die benötigten 17.500 Euro an Spenden bis Weihnachten zusammenkommen und 
durch die Stiftung verdoppelt werden können. „Aber das gelingt nur, wenn uns viele Menschen unterstützen“, sagt er. 

SPENDENKONTO FÜR DIE VERDOPPELUNGSAKTION 

Empfänger: Humanitäre Hilfe Overath e.V. 
IBAN: DE61 3706 2600 0003 3550 39 
BIC: GENODED1PAF 
Bank: VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen 
Verwendungszweck: Spendenverdoppelung Bethe-Stiftung 

„Man kann sich hier kaum vorstellen, wie dringend die aus dem Osten der Ukraine geflüchteten Menschen 
Hilfe benötigen. Manche konnten nur mitnehmen, was sie tragen konnten.“ 
Norbert Kuhl, 1. Vorsitzender der Humanitären Hilfe Overath e.V. 
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HUMANITÄRE HILFE OVERATH e.V. 
 
 

Humanitäre Hilfe Overath e.V.  |  www.hhov.de  |  Spenden helfen doppelt bis Weihnachten 2026 

Für eine Spendenquittung bitte Namen und Anschrift bei der Überweisung angeben. Berücksichtigt werden 
Einzelspenden bis 2.000 Euro. Weitere Informationen: www.hhov.de 

Über die Humanitäre Hilfe Overath e.V. 
Der gemeinnützige Verein organisiert seit mehr als 30 Jahren Hilfstransporte und unterstützt Menschen in Not. Die Arbeit 
wird ehrenamtlich getragen und aus Spenden sowie Mitgliedsbeiträgen finanziert. 
 
 

 
Ab sofort werden Spenden auf das Aktionskonto der Humanitären Hilfe Overath e.V. bis Weihnachten von der 
Bethe-Stiftung verdoppelt. Zum Auftakt besuchten die Stifter Roswitha und Erich Bethe (vorn 2. und 3. v.r.) das 
Lkw-Beladen für den 21. Ukraine-Hilfskonvoi der Humanitären Hilfe Overath e.V. Vorne rechts: der Vorsitzende 
und Overather Ehrenbürger Norbert Kuhl. (Foto: Guido Wagner) 
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Pressemitteilung zur Wärmepumpenveranstaltung
Mit einer Wärmepumpe zukunftssicher, günstig und unabhängig heizen -  
und gleichzeitig das Klima schützen

Wir erleben zurzeit, dass das 
Heizen und die Warmwasserbe-
reitung mit Öl und Gas ständig 
teurer werden, einerseits durch 
den stetig steigenden CO2-Preis, 
andererseits durch voraussichtlich 
anstei-gende Gasnetzgebühren. 
Diese Entwicklung wird beschleu-
nigt durch geopolitische Ereignisse 

wie den russischen Angriffskrieg 
gegen die Ukraine und die Aus-
einandersetzungen zwischen den 
USA und dem Iran mit der Folge 
der Sperrung der Straße von Hor-
mus. Beides bedeutet einen hohen 
Unsicherheitsfaktor bezüglich der 
Preisentwicklung und der zuver-
lässigen Lieferung der fossilen 

Energieträger Öl und Gas. Diese 
Entwicklungen verunsichern viele 
Bürger, ob sie in Zukunft noch si-
cher, preisgünstig und unabhängig 
mit Heizenergie versorgt werden 
können. Hinzu kommt, dass die 
kommunale Wärmeplanung für 
Overath ergeben hat, dass mindes-
tens 80% der Hausbesitzer selbst 

für eine dezentrale Wärmeversor-
gung sorgen müssen und nicht auf 
eine Fern- oder Nahwärmeanbin-
dung hoffen können.
In Anbetracht dessen ist die Wär-
mepumpe eine höchst effiziente 
und langfristig kostengünstigste 
Lösung, die unabhängig macht. 
Zudem wird das Klima geschützt, 
wenn sie mit Strom aus erneuer-
baren Energien und damit CO2-
frei betrieben wird. Die Energie-
effizienz ist überragend: Aus 1 
Kilowattstunde Stromenergie 
werden bei Wärmepumpen etwa 
3 - 5 Kilowattstunden Wärme-
energie und mehr generiert. Aber 
viele Hausbesitzer sind sich im Un-
klaren darüber, unter welchen Vo-
raussetzungen und Bedingungen 
eine Wärmepumpe in ihrem Haus 
betrieben werden kann und mit 
welchen Investitions- und Ener-
giekosten sie zu rechnen haben. 
Bezüglich der Voraussetzungen in 
Bestandsgebäuden gibt es häufig 
falsche Informationen. Auch über 
Fördermöglichkeiten, die im indi-
viduellen Fall zutreffen, herrscht 
Unsicherheit.
Zu all diesen Fragen und Aspek-
ten bietet die Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz zusam-
men mit der Stadt Overath eine 
Informationsveranstaltung für die 
Overather Bürger an. Dazu konnte 
sie wieder den bereits bekannten 
Energieexperten Dr. Ing. Peter Klaf-
ka (Scientists for Future) als Refe-
renten gewinnen. Der Energiebera-
ter Benjamin Mersmann (Mitglied 
der Bürgerwerkstatt Umwelt und 
Klimaschutz) informiert in einem 
weiteren Vortrag über die Förder-
möglichkeiten bei der Investition 
in eine Wärmepumpe. Es besteht 
auch Raum für Fragen.
Termin und Ort der Informa-
tionsveranstaltung:
Dienstag, 10. November 2026 von 
19.00 - 21.00 Uhr im Bürgerhaus 
Overath
Veranstalter: Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz und Kli-
maschutzmanagement der Stadt 
Overath. Der Eintritt ist frei
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Sprechstunde der  
Frauenberatung im Rheinisch-Bergischen Kreis

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Am 19. November von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr findet in den Räumen der 
Stadtverwaltung Overath die Außensprechstunde der Allgemeinen Frauenbe-
ratungsstelle für den Rheinisch-Bergischen Kreis zur "allgemeinen Beratung 

für Frauen zu allen Lebensfragen" statt. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter: 02202/45 112 oder frauenberatung@frauen-staerken-frauen-bgl.de. 
Ort und genaue Zeit werden bei der Anmeldung angegeben.

Ende: Informationen aus der Stadt

Am Dienstag, 27.Oktober 2026 
treffen wir uns zur nächsten Wan-
derung in Overath-Klef auf dem 
Parkplatz des Restaurantes Lüden-
bach um 14.00 Uhr und wandern 
"Rund um Klef/Vilkerath". 
Die 5 km Wanderstrecke wird vom 
Wanderführer Gunter Schröder ge-
führt und die 10 km Strecke über-
nimmt unser Wanderführer Bruno 
Abel. Anschließend kehren wir ein, 

zu leckeren Waffeln und belegten 
Brötchen in das Restaurant Lüden-
bach".
Unsere nächste Wanderung findet 
statt, am Dienstag, 10. Nov. 2026 
mit dem Treffpunkt in Eulenthal 
am Restaurant "Zum Eulenthal 
um 14.00 Uhr.
Ab sofort nimmt unser Kollege 
Gunter Schröder die Anmeldungen 
für die Jubilarenehrungen in die-

sem Jahr entgegen. Entweder Sie 
melden sich telef. bei ihm, mit dem 
späteren Nachweis im Wander-
buch oder kontaktieren ihn an den 
Wandertagen. Tel: 0177 7360555. 
Unsere Weihnachts-/Jubilarenfeier 
findet statt am Dienstag, 08. De-
zember 2026 ab 14.00 Uhr auf 
dem Saal des Restaurantes "Thai 
Elefant" in Vilkerath, Kölner Str. 66.
Im Namen des Führungsteams lade 

ich alle bewegungsfreud igen Bürge-
rinnen und Bürger aus Overath und 
Umgebung ein, an unseren Wande-
rungen teilzunehmen.

Es grüßt Sie alle mit dreimal 
"Gut Schritt"
Peter Schwamborn
Wanderwart
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Stadtverwaltung Overath	
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
Bürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Trinkwasserversorgung der Stadtwerke Ove-
rath 02206/602400
Bereitschaftsdienst der Wassergen. Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach	
Agger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im Versorgungsgebiet 
der Agger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 
02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 
02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13:30 bis 17 Uhr
Polizei Notruf 110
Bezirksdienst Rösrath, erreichbar über die Polizeiwache Overath/Rösrath, 
Hoffnungsthaler Str. 13 in Overath-Untereschbach, 02202/205- 750
Bezirkdienst Overath
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus, 0172/2692278 

Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, 
Mittel-/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Marco Mochner, 0172/2713157 
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, 0174/6315266 
Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, 0174/6310866
Beratungsstelle der Polizei 02202/205-0
Schiedsmann, Carl-Ludwig Rettinger, 
Carl-ludwig-rettinger@schiedsmann.de
Stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath, 
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert, 
Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
Krankenwagen 112
Feuerwehr Overath 112
DRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen auf 
Rädern	
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein Overath e. V. 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de 
Overather Tafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath 
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer Kreis
Pflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543, 
Telefax: 02202/13104034
Am Rübezahlwald 7, 51465 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de 
Wohnraumberatung RBK 
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath	
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBAUM - Ambulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG Overath e. V., Cyriax 1, 51491 Overath, 
Mobil:0176-56907241, E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
Giftnotruf 0228/19240
Wohngift-Telefon (gebührenfrei) 0800/1001280
Trauerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Wünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: Juli 2026

Lernhilfe
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Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttaten
	 Notfalltelefon: 0172 2671727
	 www.psychotraumatologie.de
	 Montag bis Freitag von 
	 9 bis 16 Uhr

Freitag, 23. Oktober 
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206 2223
Samstag, 24. Oktober 
	 Einhorn-Apotheke
	 Bensberger Straße 160, 51469 Bergisch Gladbach, 02202 32954
Sonntag, 25. Oktober 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954
Montag, 26. Oktober 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Dienstag, 27. Oktober 
	 Berta-Apotheke
	 Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204 73588
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 
	 02206 7937
Mittwochs haben folgende Apotheken durchgehend bis 
18.30 Uhr geöffnet:
	 Die Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
	 (geöffnet bis 14 Uhr)
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
	 Berta-Apotheke
	 Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
	 Glückauf-Apotheke
	 Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
	 (über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
	 Bären-Apotheke
	 Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst), 

02204/61701
Donnerstag, 29. Oktober 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 30. Oktober 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Samstag, 31. Oktober 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Sonntag, 1. November 
	 Schlehen-Apotheke
	 Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263 8010408
Montag, 2. November 
	 Herz Apotheke
	 Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205 1323
Dienstag, 3. November 
	 Sülztal-Apotheke in Forsbach
	 Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205 9049150
Mittwoch, 4. November 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677

Donnerstag, 5. November 
	 Severinus-Apotheke
	 Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266 459819
Freitag, 6. November 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580
Samstag, 7. November 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Sonntag, 8. November 
	 Montanus Apotheke
	 Laurentiusstraße 95-97, 51465 Bergisch Gladbach, 02202 957930

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Anmeldetermine der 
Schulneulinge für das 
Schuljahr 2027/28
GGS Sülztal in Steinenbrück

Anmeldung der  
Schulanfänger für das 
Schuljahr 2027/28 
Offene Ganztagsgrundschule Heiligenhaus

Anmeldung der  
Schulneulinge für das 
Schuljahr 2027/2028
Offene Ganztagsgrundschule Vilkerath

Die Schulpflicht im kommenden 
Schuljahr beginnt für Kinder, die in 
der Zeit vom 1. Oktober 2020 bis 
30. September 2021 geboren sind.
•	 Mittwoch, 4. November, von 

8 bis 12 Uhr
•	 Donnerstag, 5. November, 

von 14 bis 17 Uhr
Für die Anmeldung vereinbaren 
Sie bitte einen Termin im Sekre-
tariat der Schule!
Frau Lingen, Mo. bis Fr. von 8 bis 12 
Uhr unter Tel.-Nr. 02206-2675
Kontakt per E-Mail: 
post@ggs-heiligenhaus.de

Ein Eintrag in die Terminlisten ist 
auch am Infoabend möglich.
Erforderliche Formulare für die 
Anmeldung können an dem Info-
abend mitgenommen werden. Die 
Unterlagen zur Einschulung finden 
Sie auch auf unserer Homepage 
zum Herunterladen.

Zum Anmeldetermin kommen Sie 
mit Ihrem Kind und bringen die 
ausgefüllten Anmeldeunterlagen, 
den Anmeldeschein der Stadt Ove-
rath und die Geburtsurkunde des 
Kindes mit.

Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte,
die Anmeldung für die Schule erfolgt 
zu den folgenden Terminen:
•	 Mittwoch, 4. November, von 8 

bis 12 Uhr
•	 Freitag, 6. November, von 8 bis 

12 Uhr
•	 Montag, 9. November, von 8 bis 

12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
•	 Dienstag, 10. November, von 8 

bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
•	 Donnerstag, 12. November, von 

8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Rufen Sie gerne unter 02206 - 
858307 für einen Anmeldetermin 
im Sekretariat an.
Die Anmeldung findet im Veranstal-
tungsraum im 3. Obergeschoss unse-
rer Schule oder in einem OGS- Raum 
(Erdgeschoss) statt. Die Räumlich-
keiten sind beschildert.
Um während des Anmeldeverfahrens 
Zeit für ein Gespräch zu haben (30 
min.), bringen Sie bitte den Schüler-
aufnahmebogen (plus die OGS-
Interessensbekundung) sowie 
den Anmeldeschein der Stadt Ove-
rath ausgefüllt mit. Bringen Sie bitte 
zur Anmeldung auch Ihr Kind und 

die Geburtsurkunde sowie einen 
Nachweis, dass eine Masern-Im-
munität (Impfung) vorliegt, mit.
Zur schulärztlichen Untersuchung er-
halten Sie vom Gesundheitsamt eine 
separate Einladung.

Nicole Meynen
Rektorin

Liebe Eltern der Schulneulinge,
die Termine für die Schulanmeldun-
gen finden wie folgt statt:
•	 Dienstag, 3. November, 
	 von 8 bis 12:25 Uhr
•	 Donnerstag, 5. November, 
	 von 8 bis 12:25 Uhr
Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
oder per E-Mail einen Anmeldeter-
min.
Wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns auch kurz informieren, sollten 
Sie sich für eine andere Grundschu-

le entscheiden. Dies würde unseren 
Anmeldeablauf erleichtern.
Zum Anmeldetermin sind unbedingt 
mitzubringen:
Schüleraufnahmebogen, Anmelde-
schein der Stadt Overath, Kopie 
Geburtsurkunde, Impfausweis und 
Ihr Kind.
Die Anmeldung findet im Gebäude 
Römerstraße statt.

Mareile Stolpe
Stellvertretende Schulleiterin
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Anzeige

Weil Schule mehr sein kann - die Gründungsinitiative 
Montessorischule Bergisches Land 

MONTESSORI
SCHULE
   BERGISCHES LAND

   
Sekundarschule
in freier Trägerschaft

Warum gründet man eigentlich 
eine Schule? 
Für uns begann alles mit der 
Überzeugung, dass Schule mehr 
sein sollte als ein Ort der Wis-
sensvermittlung. Ein Ort, an dem 
junge Menschen ernst genommen 
werden, ihre Stärken entdecken, 
Verantwortung übernehmen und 
erfahren, dass Lernen etwas mit 
ihrem Leben zu tun hat. 
Aus dieser Überzeugung entstand 
die Idee der Montessorischule Ber-
gisches Land. Seit vielen Monaten 
arbeiten wir, Daniela Bussmann 
und Alexandra Metzner, gemein-
sam mit unserem Team an der 

Gründung einer Sekundarschule 
in freier Trägerschaft für die Jahr-
gangsstufen 5 bis 10. Geplant ist 
der Schulstart im Sommer 2027 in 
Overath, sofern alle Genehmigungs-
voraussetzungen erfüllt werden. 
Die Pädagogik Maria Montessoris 
bildet unser Fundament. Neben 
fachlichem Wissen möchten wir 
Selbstständigkeit, kritisches Denken, 
Kreativität und Verantwortungsbe-
wusstsein fördern. 
Kinder lernen unterschiedlich, haben 
eigene Stärken und entwickeln sich 
in ihrem Tempo. Lernbüros, Projekte 
und altersgemischte Gruppen sollen 
individuelle Lernwege ermöglichen - 

mit klaren Strukturen, verbindlichen 
Zielen und auf Grundlage des NRW-
Lehrplans. 
Ebenso wichtig ist uns eine Schulkul-
tur, in der alle dazugehören. Mensch-
lichkeit, Demokratie, Respekt und 
Toleranz prägen unser Miteinander. 
Diskriminierung und Ausgrenzung 
haben keinen Platz. 
Infoveranstaltungen 
im November 
Familien, Lehrkräfte und Interessierte 
sind herzlich eingeladen, unser Kon-
zept und die Menschen hinter der 
Schulgründung kennenzulernen. 
Freitag, 6. November 2026 - 18 Uhr 
Samstag, 7. November 2026 - 10 Uhr 

Freitag, 13. November 2026 - 
18 Uhr 
Ort: Brodhausen 1, 
51491 Overath-Immekeppel 
Anmeldung: infoveranstaltung@
montessori-bergischesland.de 

Kinder der GGS Sülztal 
sammeln Spenden für  
den St.-Martins-Umzug

St. Martin der  
Grundschule Heiligenhaus

Vilkerather Sankt Martinszug
Liebe Eltern, liebe Kinder,
unser Vilkerather Martinszug startet 
am 10. November um 18 Uhr auf 
dem Gelände der OGGS Vilkerath.
Die Kindertagesstätten "Maulwür-
fe" und die katholische Einrichtung 
"Maria Hilf" nehmen mit der Schule 
am Martinszug teil und organisieren 
diesen mit uns gemeinsam.

Der Zug stellt sich um 17:45 Uhr 
an der Schule auf und geht dann 
durch das Wohngebiet an der 
Krombacher Str. und wieder zurück 
zur Schule:
Zugweg: Luisenhöhe - Krombacher 
Feld - Auf dem Bungert - Krombacher 
Feld - Aggerfeld - Krombacher Straße 
- Luisenhöhe

Im Anschluss an den Martins-
zug findet auf dem Schulhof eine 
Martinsfeier mit einem Feuer in 
der dafür vorgesehenen Feuer-
schale statt.
Ein Getränke- und Weckmannver-
kauf findet während des Martins-
festes auf dem Schulhof statt. Bitte 
halten Sie bzw. haltet ihr an dem 

Abend Ein- Eurostücke für Geträn-
ke bereit.
Wir freuen uns auf ein schönes St. 
Martinsfest und auf eine rege Teil-
nahme.
Herzliche Grüße
Nicole Meynen
OGGS Vilkerath
-Schulleitung-

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Heiligenhaus und Umgebung,
der Martinszug der Grundschule 
Heiligenhaus findet am Freitag, 
13. November, um 18 Uhr statt.
Um die Durchführung des Martinszu-
ges zu gewährleisten und die Kosten 
für Weckmänner, Musikbegleitung 
etc. zu decken, findet auch in diesem 
Jahr wieder eine Sammlung statt.

Die Eltern und Kinder unserer 
Schule bemühen sich durch Haus-
sammlungen die erforderlichen 
Gelder aufzubringen. Bitte unter-
stützen Sie uns mit einer kleinen 
Spende.
Ein eventueller Überschuss kommt 
natürlich unserer Schule zugute. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Sonja Frohleiks, Schulleiterin

In den kommenden Tagen ist es wie-
der so weit: Die Kinder der Gemein-
schaftsgrundschule Sülztal werden 
in ihrer Nachbarschaft von Haus zu 
Haus ziehen, an den Türen klingeln 
und um eine kleine Spende für den 
diesjährigen Sankt-Martins-Umzug 
bitten. Dieser findet am 10. Novem-
ber ab 18 Uhr statt.
Mit dem gesammelten Geld werden 
die anfallenden Kosten für die Ge-
staltung des Umzugs finanziert. So 
kann die schöne Tradition auch in 
diesem Jahr für alle Kinder der Schu-
le stattfinden.

Die Schulgemeinschaft bittet die 
Anwohnerinnen und Anwohner 
herzlich, die Kinder freundlich zu 
empfangen und das Anliegen mit 
einer Spende zu unterstützen. Jeder 
Beitrag, ob groß oder klein, hilft, den 
Martinsumzug zu einem gelungenen 
Fest für Kinder, Eltern und Gäste zu 
machen.
Die GGS Sülztal bedankt sich schon 
jetzt für die Unterstützung und die 
offenen Türen.
Mit freundlichen Grüßen
Mareile Stolpe, stellvertretende 
Schulleitung
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Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 24. Oktober bis zum 8. November

Maria Hilf, Vilkerath
Samstag, 24. Oktober: 16 Uhr - 
Gräbersegnung auf dem Friedhof, 17 
Uhr - SVM. Samstag, 31. Oktober: 
17 Uhr - SVM. Dienstag, 3. No-
vember: 8:45 Uhr - Schulgottes-
dienst. Samstag, 7. November: 
17 Uhr - SVM.
St. Barbara, Steinenbrück
Sonntag, 25. Oktober: 18 Uhr - 
Hl. Messe. Dienstag, 27. Oktober: 
18.15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 
Uhr - Hl. Messe. Sonntag, 1. No-
vember: 16:30 Uhr - Gräberseg-
nung auf dem Friedhof, 18 Uhr - Hl. 
Messe. Dienstag, 3. November: 
18.15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 
Uhr - Hl. Messe. Sonntag, 8. No-
vember: 18 Uhr - Hl. Messe.
St. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 25. Oktober: 11 Uhr - 
Hl. Messe. Freitag, 30. Oktober: 
18:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung, 19 Uhr - Hl. Messe. Sonntag, 
1. November: 11 Uhr - Hl. Messe 
unter Mitwirkung des Kirchenchores, 
anschl. Gang zum Friedhof und Grä-
bersegnung. Freitag, 6. Novem-
ber: 18:30 Uhr - Rosenkranzgebet, 
19 Uhr - Hl. Messe. Sonntag, 8. 
November: 11 Uhr - Hl. Messe.

St. Mariä Heimsuchung, Maria-
linden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteserstift
Samstag, 24. Oktober: 8:30 Uhr 
- Beichtgelegenheit, 9 Uhr - Marien-
messe. Sonntag, 25. Oktober: 10 
Uhr - (KaM) Hl. Messe, 11 Uhr - Hl. 
Messe. Mittwoch, 28. Oktober: 
18 Uhr - Rosenkranzgebet, 19 Uhr 
- (Fe) Hl. Messe. Samstag, 31. Ok-
tober: 9 Uhr - Marienmesse. Sonn-
tag, 1. November: 11 Uhr - Hl. 
Messe, anschl. Gang zum Friedhof 
und Gräbersegnung. Mittwoch,  
4. November: 18 Uhr - Rosen-
kranzgebet, 19 Uhr - (Fe) Hl. Mes-
se. Freitag, 06. November: 18 
Uhr - Gebet um Priester u. geistliche 
Berufe. Samstag, 7. November: 
8:30 Uhr - Beichtgelegenheit, 9 
Uhr - Marienmesse. Sonntag, 8. 
November: 10 Uhr - Kleinkinder-
gottesdienst im Jugendheim, anschl. 
gemeinsames Frühstück, 11 Uhr - 
Hl. Messe.
St. Mariä Himmelfahrt, Unter-
eschbach
Samstag, 24. Oktober: 18:30 
Uhr - SVM. Samstag, 31. Okto-
ber: 17:30 Uhr - Gräbersegnung 
auf dem Friedhof, 18:30 Uhr - SVM. 

Samstag, 7. November: 18:30 
Uhr - SVM.
St. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 25. Oktober: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe, 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Montag, 26. Okto-
ber: 17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. 
Dienstag, 27. Oktober: 17:30 Uhr 
- Rosenkranzgebet. Mittwoch, 28. 
Oktober: 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Donnerstag, 29. Oktober: 
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. Frei-
tag, 30. Oktober: 8 Uhr - Hl. Messe, 
anschl. wird vor dem Tabernakel der 
Barmherzigkeitsrosenkranz gebetet, 
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht ge-
staltet von der Rosenkranzgruppe. 
Sonntag, 1. November: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe, 15 Uhr - Andacht, anschl. 
Gang zum Friedhof und Gräberseg-
nung, 17:30 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Montag, 2. November: 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet. Dienstag, 
3. November: 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Mittwoch, 4. Novem-
ber: 17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 5. November: 17:30 
Uhr - Rosenkranzgebet. Freitag, 
6. November: 8 Uhr - Hl. Messe, 
anschl. wird vor dem Tabernakel der 
Barmherzigkeitsrosenkranz gebe-

tet, 17:30 Uhr - Rosenkranzgebet. 
Sonntag, 8. November: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe, 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet.
St. Walburga, Overath
Sonntag, 25. Oktober: 9:30 Uhr 
- Hl. Messe. Mittwoch, 28. Okto-
ber: 8 Uhr - Hl. Messe. Donnerstag, 
29. Oktober: 9:30 Uhr - Eucharis-
tische Anbetung (bis 18:30 Uhr), 18 
Uhr - Beichtgelegenheit, 18:40 Uhr 
- Barmherzigkeitsrosenkranz, anschl. 
sakramentaler Segen, 19 Uhr - Hl. 
Messe. Sonntag, 1. November: 
9:30 Uhr - Hl. Messe, 15 Andacht 
mit Gräbersegnung auf dem alten 
Friedhof, 16 Uhr - Andacht mit Grä-
bersegnung auf dem Friedhof Rap-
penhohn. Montag, 2. November: 
19 Uhr - Hl. Messe zu Allerseelen in 
lateinischer Sprache. Mittwoch, 
4. November: 8 Uhr - Hl. Messe. 
Donnerstag, 5. November: 8.10 
Uhr - Schulgottesdienst PKG Jahr-
gang 8, 9:30 Uhr - Eucharistische 
Anbetung (bis 18:30 Uhr), 18 Uhr 
- Beichtgelegenheit, 18:40 Uhr - 
Barmherzigkeitsrosenkranz, anschl. 
sakramentaler Segen, 19 Uhr - Hl. 
Messe. Sonntag, 8. November: 
9:30 Uhr - Hl. Messe.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische  
Kirchengemeinde Overath

Jehovas Zeugen Overath
Herzliche Einladung

Willkommenskirche
Kapellenstraße 17, 
51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus: Römer 12,21 "Lass 
dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit 
Gutem."
Unsere Termine für die kom-
mende Woche:
Sonntag, 25. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Diakonin Regina Zaeske
Montag, 26. Oktober
16:30 Uhr - Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige von demen-
ziellerkrankten Menschen (Kontakt: 
Frau Harbecke, 02202 9368930)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt: 
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 27. Oktober
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt: 
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 28. Oktober
14:30 Uhr - Skat-Runde (Kontakt: 
Waltraud Weck, 02206 869686)
19 Uhr - Sakraler Tanz (Kontakt: 
Ingiza Uflacker, 02206 3189)
Freitrag, 30. Oktober
18 Uhr - Wochenabschluss (Kon-
takt: Angelika Büscher, angelika.
Buescher@ekir.de)
Samstag, 31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst am Reforma-
tionstag in Birk
Zum Gottesdienst in Birk bieten 
wir bei Bedarf einen Fahrdienst mit 
unserem Gemeindebus an. Bitte mel-
den Sie sich hierfür im Gemeinde-
büro an. (02206 3466 oder 
overath@ekir.de)

Wochenspruch aus Psalm 130,4: 
"Bei dir ist die Vergebung, dass man 
dich fürchte."
Sonntag, 1. November 
(Allerheiligen)
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Taufen 
und Pfarrerin Angela Pollmann
Montag, 2. November
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor 
(Kontakt: Reiner Landgraf, 
02206 9179971)
Dienstag, 3. November
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe 0 bis 
3 Jahre (Kontakt: Johannes Pflümer, 
0177 542 8880, 
johannes.pfluemer@ekir.de)
19:30 Uhr - Bauchtanz 
(Kontakt: Katrin Urhausen, 
02206 6085310)
Mittwoch, 4. November
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe 0 bis 
3 Jahre (Kontakt: Johannes Pflümer, 
0177 542 8880, 
johannes.pfluemer@ekir.de)
Donnerstag, 5. November
14:30 Uhr - Offener Gemeindetreff 
(Kontakt: Regina Zaeske, 
01590 8174733)
Freitrag, 6. November
16 Uhr - Offenes Singen (Kontakt: 
Esther Muyrers, 02206 863314)
18 Uhr - Wochenabschluss (Kon-
takt: Angelika Büscher, angelika.
buescher@ekir.de)
Sonntag, 8. November
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Axel Röhrbein
Für persönliche Gespräche wenden 
Sie sich bitte an Pfarrerin Angela 
Pollmann unter 0 15 73 / 48 15 390.
www.evangelisch-overath.de

Die Gemeinde von Jehovas Zeugen 
in Overath lädt am 25. Oktober 
um 10 Uhr zu einem 30-minütigen 
kostenfreien Referat ein mit dem 
Thema "In welchem Ruf stehe 
ich bei Gott?". Am 1. November 
ist das Thema zu hören "Wer ist 
mein Gott?". Jeder ist eingela-

den, die Reden im Königreichssaal 
(Hans-Böckler-Str. 42, Rösrath) oder 
per Videokonferenz mitzuverfolgen. 
Mehr Infos unter 02206/909484.
Informieren Sie sich auch auf der of-
fiziellen Website von Jehovas Zeugen 
- auch über den kostenlosen Bibel-
kurs - unter www.jw.org.
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DARAUF FÄHRST DU AB!
E-Bike • Fahrrad • Ergonomie-Beratung & Service

Zweiradmechaniker? Melde Dich: 
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 
Wahlscheider Str.  40 • 53797 Lohmar 

Telefon 02206 8673633 
Dein Beratungstermin unter 

www.2rad-service-aggertal.de

2RSA_LSE_50x90_Image_ergonomie_2022.indd   2 21.04.2022   17:22:25 Uhr

mein Kräutergarten -  
Neues aus der  
Bio-Manufaktur
Haben Sie schon vom Sockenwelt-
rekord gehört? 36.000 Paar handge-
strickte Socken sollen im April 2027 
auf eine sehr lange Leine gehängt 
werden, um den Weltrekord aufzu-
stellen (die Socken werden anschlie-
ßend an Bedürftige gespendet). Als 
ich im Frühjahr davon hörte, kam mir 
gleich die Idee, einen passenden Tee 
zu kreieren. Was passt besser zum 
Sockenstricken als eine Tasse Tee, 
oder zwei, oder drei?
Inzwischen sind drei leckere Tees 
entstanden: ‚Maschenzauber', 
Grüner Tee mit Ingwer und Zitronen-
gras, ‚Flotte Socke', Schwarztee 
mit Guaranasamen und Früchten, 
sowie ‚Garngeflüster', Rotbusch 
mit Zitrone und Hibiskus.
Wir freuen uns sehr, dass es diese 
Tees auch in der Lohmarer LesArt 
zu kaufen gibt. Als offzieller Partner 
spenden wir von jeder verkauften 
Packung 0,50 Euro an den Socken-
weltrekord.
Jeden Freitag ist von 15 bis 18 
Uhr Sockenstricktreff in unse-
rer Teestube. Wer lieber zu Hause 
strickt und den Weltrekord unter-
stützen möchte, kann handgestrick-

te Socken ab Größe 40 bei uns im 
Kräuterladen oder in der Lohmarer 
LesArt abgeben.
Apropos ‚mein Kräutergarten 
meets Lohmarer LesArt': Ich 
freue mich, bei den Schnittchen-
abenden im November mit neuen 
Gewürzkreationen dabei zu sein.
Sind Sie auf der Suche nach 
individuellen Geschenkideen?
Am 8. November bin ich wieder 
bei ‚GehScheid' - dem Kunsthand-
werkermarkt im weißen Haus in 
Donrath. Dieses Mal haben Sie die 
Möglichkeit, personalisierte Tees und 



|  17Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Oktober 2026 | Kw 43 | Rautenberg Media

Kräutersalz zu kaufen. Ich fertige das 
Etikett mit Namen nach Wunsch di-
rekt am Stand.
Oder Sie besuchen uns im Laden 
in Wahlscheid. Die Bio-Manufaktur 
und der dazu gehörende Kräuter-
laden in Wahlscheid ist weit über 
die Kreisgrenzen bekannt und die 

Kunden freuen sich über das große 
Sortiment an Produkten aus eigener 
Herstellung (Kräuter, Gewürze & Tee 
in bester Bio-Qualität, kleine Char-
gen mit Herz & Hand verarbeitet), 
regionalen Leckereien (Honig, Nu-
deln, Eier, Likör), Bücher zum Kochen, 
Kräuterkunde, Gesundheitsthemen 

und Literatur von Autoren aus dem 
Ort, eine große Auswahl an Ätheri-
schen Ölen und Zubehör und einiges 
mehr.
Auf der Suche nach individuellen 
Weihnachtsgeschenken werden 
Sie hier auch fündig. Durch die Verar-
beitung in kleinen Chargen per Hand 
ist vieles möglich. Vom einzelnen 
personalisierten Tee oder Gewürz, 
Give-aways auf Hochzeiten, Weih-
nachtsfeiern oder anderen Festen, 
bis hin zum Firmenpräsent mit Logo 
ist vieles umsetzbar, auch kurzfristig.
„Wahlscheider Kräuterladen", 
der mein Kräutergarten Bio-
Manufaktur, Wahlscheider 
Straße 50.

Öffnungszeiten: Do. und Fr. 9 bis 
18:30 Uhr und Sa. 9 bis 13 Uhr
Wir freuen uns auf Sie.
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25. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
25. Oktober 2026, 17.00 Uhr
Konzert des Mandolinenorchesters 
"Bergesklänge" Overath unter dem 
Titel: "Music was my first love" im 
Pfarrsaal Heiligenhaus, St. Rochu-
splatz
27. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt am Lüdenbach, 
Klef 99 in Overath
27. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Klöntreff auf dem Lüderich, Essen 
und Trinken auf eigene Rechnung. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
Wir bitten um Anmeldung unter Tel 
02204 201 684 oder info@bgv-
rhein-berg.de
29. Oktober 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1
04. November 2026, 16.00 Uhr
Bilderbuchkino: Sylvia Knewel liest: 
"Schlaf gut kleine Fledermaus" von 
Nanna Neßhöver und Petra Eimer in 
der Stadtbibliothek am Steinhofplatz
05. November 2026, 10.00 Uhr
Die Energie-Genossenschaft Overa-
ther Bürger berät jeden Donnerstag 
von 10:00 - 12:00 Uhr ihre Mitglie-
der und interessierte Bürger zu den 
Themen Balkonkraftwerk, PV Anla-
gen und Wärmepumpen. Die Bera-
tungen sind kostenlos und finden in 
den Räumen der O-Saft Hauptstraße 
77 in Overath statt. Kontakt: info@
engob.de
05. November 2026, 16.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1. Welche Dienste bietet 
Mobile Pflege Overath an? Herr 
Neuber (Geschäftsführer der Mobi-
le Pflege Overath) war im Sommer 
2026 bei Cafe Auszeit und hat eine 
Reihe von Fragen beantwortet. Herr 
Neuber gibt einen aktuellen Über-

blick über die Angebote seines 
Unternehmens.
05. November 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen GmbH, 
Diepenbroich 51, von 16.00 - 19.00 
Uhr
06. November 2026, 20.00 Uhr
Konzert der Big Band Marialinden im 
Kulturbahnhof Overath. Tickets sind 
p. E-Mail unter info@blasorchester-
marialinden.de und an der Abend-
kasse erhältlich.
10. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt zum Eulenthal, 
Eulenthaler Str. 47 in Overath
10. November 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!
10. November 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für Men-
schen ab 55 Jahren. Unser Basistref-
fen findet einmal im Monat am 2. 
Dienstag um 18.00 Uhr statt, in der 
Glockengießerstraße 32 in Overath. 
Interessierte Menschen sind herzlich 
willkommen. Kontakt: info@zwar-
overath.de
10. November 2026, 19.00 Uhr
Bürgerwerkstatt für Umwelt und Kli-
maschutz Overath: Vortrag: Wärme-
pumpe lohnt sich - zukunftssicher, 
günstig und unabhängig heizen. Zu 
dem sehr aktuellen Thema konnte 
als Hauptreferent Dr. Klafka von den 
Scientist4Future gewonnen werden. 
Über die aktuelle Förderkulisse wird 
ebenfalls berichtet. Einlass ab 18.30 
h, Bürgerhaus Overath, Hauptstraße 
30. Eintritt frei.
12. November 2026
Senioren-Union Overath - 166. 
Exkursion nach Leverkusen. Wir 

besuchen am Vormittag das Indus-
triemuseum Freudenthaler Sensen-
hammer. Nach dem Mittagessen in 
einem Brauhaus, besuchen wir das 
Schloss Morsbroich Wir nehmen 
dort an einer historischen Führung 
teil Nach einer Kaffeerunde treten 
wir am Nachmittag die Heimreise an, 
sodass wir gegen 18:00 Uhr in Ove-
rath zurück sein werden. Die Kosten 
für diese Fahrt betragen 45,- €. Darin 
enthalten sind Fahrtkosten, Muse-
umseintritte und Führungen. Speisen 
und Getränke sind von jedem selbst 
zu tragen. Fahrtbeginn mit dem Bus 
um 8:45 Uhr in Overath am Bahnhof 
mit weiteren Haltepunkten um 8:50 
Uhr in Heiligenhaus, um 8:55 Uhr in 
Steinenbrück und um in 9:00 Uhr in 
Untereschbach unter der Autobahn-
brücke. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis zum 5.11.2026 bei: Hans 
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973, 
oder Mobil: 0172 7020326 E-mail: 
hansgerd.Wunderlich@t-online.de
12. November 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1
13. November 2026, 19.30 Uhr
Lesung mit Marco Hasenkopf: Sünd-
flut 1784 in der Buchhandlung Bü-
cken, Hauptstraße 57a. Der Einlass 
beginnt ab 19.00 Uhr und der Ein-
tritt beläuft sich auf 15,00€ p.P.
14. - 15. November 2026
Kostenloser Praxiskurs auf dem VHS-
Gelände zum Thema: "Schottergar-
ten neu gedacht"
17. November 2026, 19.00 Uhr
Monatstreffen der Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz Overath 
im Besprechungsraum (2. OG) der 
Stadtverwaltung Overath, Burgholz-
weg 6. Eine Gruppe von Bürgern 
und Ratsmitgliedern engagiert sich 
zu den angesprochenen Themen 
vor Ort und arbeitet auf vielfältige 
Weisen. Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Treffen teilzunehmen 
und sich mit uns aktiv für Verände-
rungen einzubringen. Zusätzlich zu 
den Plenen gibt es themenbezoge-
ne Kleingruppentreffen zu konkreten 
Projekten (z.B. Netzwerk Artenviel-
falt, Energiewende, Wärmewende). 
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
18. November 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal in 
Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz 3, 
von 16.30 - 19.30 Uhr
18. November 2026, 15.30 Uhr
Vortrag "Das kann mir nicht passie-

ren! Oder doch?" durchgeführt von 
der Polizei im Kulturbahnhof Ove-
rath. Keine Anmeldung notwendig
19. November 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1
20. November 2026
Heiligenhauser Karnevalsfreunde: 
Jeck im Saal im Pfarrsaal Heiligen-
haus
21. - 22. November 2026
Adventsbasar an der katholischen 
Kirche St. Barbara. 21.11.2026 von 
14.00 - 17.00 Uhr, 22.11.2026 von 
14.00 - 18.00 Uhr
22. November 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
24. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath, 
Rundwanderung über 5km und 
10km, Treffpunkt an der Bergischen 
Schweiz, Oberstaat 25 in Engels-
kirchen
26. November 2026, 16.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1. Märchen von Dunkel-
heit und Licht (mit Claudia Heller). 
Claudia Heller bringt Märchen und 
Poesie zur Jahreszeit mit.
27. - 29. November 2026
Overather Weihnachtsmarkt
29. November 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus, Kol-
pingplatz 3, von 09.00 - 13.00 Uhr
01. Dezember 2026
Beginn Kartenverkauf für die Kin-
dersitzung 2027der KG Vilkerather 
Narren von 1946 e.V.. Karten sind 
ab dem 1.12.2026 erhältlich bei der 
Uhrmacherei Boxberg, Kölner Stra-
ße 64, 51491 Overath, Tel. 02206 
8647044
02. Dezember 2026, 16.00 Uhr
Bilderbuchkino: Sylvia Knewel liest: 
"Ein Fest für den Weihnachtsmann" 
von Mac Barnett und Sydney Smith 
übersetzt von Bernadette Ott in der 
Stadtbibliothek am Steinhofplatz
03. Dezember 2026, 10.00 Uhr
Die Energie-Genossenschaft Overa-
ther Bürger berät jeden Donnerstag 
von 10:00 - 12:00 Uhr ihre Mitglie-
der und interessierte Bürger zu den 
Themen Balkonkraftwerk, PV Anla-
gen und Wärmepumpen. Die Bera-
tungen sind kostenlos und finden in 
den Räumen der O-Saft Hauptstraße 
77 in Overath statt. Kontakt: info@
engob.de
03. Dezember 2026, 16.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
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pingplatz 1. Ätherische Öle - wie 
kann ich sie anwenden? Frau Mösch-
ler (Kräutermanufaktur Wahlscheid) 
erläutert die wichtigsten Öle und 
ihre Anwendungen.
08. Dezember 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für Men-
schen ab 55 Jahren. Unser Basistref-
fen findet einmal im Monat am 2. 
Dienstag um 18.00 Uhr statt, in der 
Glockengießerstraße 32 in Overath. 
Interessierte Menschen sind herzlich 
willkommen. Kontakt: info@zwar-
overath.de
08. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrungen 
der Wandergruppe der Stadt Overath
10. Dezember 2026
Senioren-Union Overath - 207. Früh-
schoppen im Bürgerhaus Overath 
Das Jahr 2026 neigt sich dem Ende 
und wir die Senioren-Union der CDU 
Overath haben unsere letzte Veran-
staltung in 2026 mit einem Rückblick 
auf das vergangene Jahr und einem 
kleinen Ausblick auf das nächste 
Jahr. Kommen Sie und bringen Sie 
Ihre Anregungen, Wünsche und Bit-
ten für das neue Jahr mit. Auch wir, 
die Vorstands-mitglieder möchten 
Ihnen Diskutieren, vor allem was es 
in unserem Umfeld verbesserungs-
würdig ist. Auch Nicht-mitglieder, 
der Senioren-Union, gleich welchen 
Alters, sind recht herzlich hierzu ein-
geladen.
10. Dezember 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1
15. Dezember 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe "Spaß im Alter" 
des Heimat- und Bürgervereins Ove-
rath e.V. lädt alle interessierten Se-
nioren von 14.30 - 17.30 Uhr zum 
regelmäßigen Spielenachmittag im 
Kulturbahnhof Overath ein. Der Ein-
tritt ist kostenlos!

16. Dezember 2026, 19.00 Uhr
Monatstreffen der Bürgerwerkstatt 
Umwelt und Klimaschutz Overath 
im Besprechungsraum (2. OG) der 
Stadtverwaltung Overath, Burgholz-
weg 6. Eine Gruppe von Bürgern 
und Ratsmitgliedern engagiert sich 
zu den angesprochenen Themen 
vor Ort und arbeitet auf vielfältige 
Weisen. Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Treffen teilzunehmen 
und sich mit uns aktiv für Verände-
rungen einzubringen. Zusätzlich zu 
den Plenen gibt es themenbezoge-
ne Kleingruppentreffen zu konkreten 
Projekten (z.B. Netzwerk Artenviel-
falt, Energiewende, Wärmewende). 
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
17. Dezember 2026, 16.00 Uhr
Gemeinsames Singen im Advent. 
Philipp Haag und Eileen Becker la-
den ein zum Singen im Advent.
17. Dezember 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburgahaus, Kol-
pingplatz 1
19. Dezember 2026, 14.00 Uhr
3. Hellijehüsjer Weihnachtstraum 
Rund um die Kirche St. Rochus
20. Dezember 2026, 15.00 Uhr
Weihnachtscafé. Anmeldung im 
Seniorenbüro der Stadt Overath er-
wünscht. 02206 602 777
27. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Friedhofscafé in der Trauerhalle am 
Rappenhohner Friedhof
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Anzeige

Am Freitag, den 6. November um 
18:00 Uhr erlebt Schloss Georg-
hausen ein weiteres Highlight in 
seinem Veranstaltungskalender. 
Familie Kharenko, um den be-
kannten Pianisten Viktor Kha-
renko, gestaltet einen heiteren 
Abend mit einer abwechslungs-
reichen Reise durch verschiedene 
musikalische Stilrichtungen. 
Der 35-jährige Ukrainer flüchtete 
vor vier Jahren mit seiner Fami-
lie vor dem massiven, russischen 
Angriff auf seine Heimatstadt 
Charkiw. In Gummersbach ist er 
mit seiner Frau und den Kindern 
heimisch geworden. Er arbeitet 
als Musiklehrer in der SGS Music-
school in Engelskirchen und hat 
schon bei zahlreichen Konzerten 
in der Region auf sich aufmerk-
sam gemacht. 
In Schloss Georghausen wird  
die gesamte Familie auf der Büh-
ne stehen. Neben seiner Frau 
Alina kann man dann auch die 

Kinder Margarita und Georg Kha-
renko erleben, die bereits Preise 
bei „Jugend musiziert" gewonnen 
haben. 
Die Konzertbesucherinnen und 
-besucher dürfen sich auf Werke 
von Johann Sebastian Bach, Lud-
wig van Beethoven, Frédéric Cho-
pin und Johannes Brahms freuen, 
aber auch auf Musik vom mehrfa-
chen Oscar- und Grammy-Gewin-
ner John Williams oder Myroslav 
Skoryk. 
Der ukrainische Komponist My-
roslav Skoryk ist vor allem für sein 
Stück „Melody" bekannt, dass er 
1982 ursprünglich für den sowje-
tischen Kriegsfilm „Der Hochpass" 
komponierte. 
Da der Film unter strenger Zensur 
stand, bat der Regisseur Skoryk 
um eine Musik, die all das aus-
drücken sollte, was im Film nicht 
direkt gezeigt werden durfte. Das 
Ergebnis war eine melancholische, 
tief berührende Melodie, die heute 
als inoffizielle Hymne der Hoffnung 
in der Ukraine gilt.

Von Blei zu Silber -  
Reich werden im Bergischen?
Vortrag des Bergischen Geschichtsvereins Overath e. V. am  
5. November

Landwirtschaft-
liches Casino 
Vilkerath von 
1872 e. V.
Schon traditionell führen wir auch in 
diesem Jahr, zum 154. Erntefest in 
Vilkerath (9. bis 12. Oktober), wieder 
unsere Verlosung durch.
Gewinne können wie in den vergan-
genen Jahren zum nachstehenden 
Termin am Hof Paul Wirges, Kreuz-
garten 2, in Vilkerath abgeholt wer-
den:
Samstag, 24. Oktober, in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr
Wir danken für Ihre/Eure Unter-
stützung und wünschen das nötige 
Losglück. Wir freuen uns, wenn wir 
uns zu unseren Veranstaltungen zum 
154. Erntefest in Vilkerath sehen.
Herzliche Grüße
Landwirtschaftliches Casino Vilke-
rath
Der Vorstand

Erzfunde im Bergischen Land

Blei und Silber - letzteres im Bergi-
schen Land offenbar ein Nebenpro-
dukt der Bleigewinnung - waren 
im Römischen Reich wie auch im 
Mittelalter echte Alltagsmetalle. 
Sie begegnen uns in vielfältigen 
Kontexten: von römischen Wasser-
leitungen und Bleiverglasungen 
über Münzprägung, Buchdruck und 
Glockenguss bis hin zur Alchemie. 
Der Abbau dieser Schwer- und 
Edelmetalle sowie ihre Weiterver-
arbeitung hinterließen im Bergi-
schen Land wie auch in der Eifel 
zahlreiche Spuren.
Die seit 2018 in der Montanland-
schaft Bennerscheid bei Königswin-
ter von der Vor- und frühgeschicht-
lichen Archäologie der Universität 

Bonn in Kooperation 
mit dem LVR-Amt 
für Bodendenkmal-
pflege im Rhein-
land durchgeführten 
Untersuchungen er-
möglichen es, diese 
Entwicklung über 
zwei Jahrtausende 
hinweg nachzu-
zeichnen. Das Revier 
bei Bennerscheid ist 
jedoch auch grund-

18:30 Uhr / Wo: St. Walburga Haus, 
Overath, Parkweg / Eintritt 10 Euro 
/ Referent: Dr. Torsten Rünger, Uni-
versität Bonn / Anmeldung: 
Hartwig Soicke fo 02206 868 610; 
E-Mail hi.soicke@freenet.de

sätzlich gut geeignet, die Gru-
bengeschichte stellvertretend für 
Fundplätze wie z. B. im Bensberger 
Erzrevier und auf dem Lüderich zu 
betrachten.
Wann: Donnerstag, 5. November, 



|  21Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Oktober 2026 | Kw 43 | Rautenberg Media



22  | Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Oktober 2026 | Kw 43 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper

Mandolinen und flotter Chorgesang
Pop, Swing und kölsche Töne

Unvergessene Welthits, emotionale 
Balladen und ein großes kölsches 
Finale mit Herz, verspricht das Man-
dolinenorchester "Bergesklänge" 
Overath unter der Leitung von Peter 
Dresbach zum diesjährigen Herbst-
konzert.
Mit dem Klassiker "Sentimental 
Journey" entführen die Musiker in 
die goldene Ära des Swings, wäh-
rend die sanften Klänge von "The 
Sounds of Silence" Erinnerungen 
wecken. Und dass Popmusik per-
fekt mit dem filigranen Klang der 
Mandolinen harmoniert, zeigen 
ABBAs Hymne "Thank you for the 
Music" und das gefühlvolle "Killing 
me softly". Höhepunkt wird das gro-
ße Meisterwerk "Music was my first 
Love" von John Miles sein, das dem 
Konzert auch den Titel gab.
Als klanglicher Kontrapunkt kommt 
der gemischte Chor "Happy Vocals" 
aus Engelskirchen unter der Leitung 
von Jessica Kiebler. Nach dem Klas-
siker "I can see clearly now" folgt 
die berührende Pop-Ballade "Let her 
go". Schwungvoll wird es bei Grö-
nemeyers Kult-Hit "Mambo" und 

nostalgisch beim Rock'n'Roll-Klas-
siker "Teenager in Love".
Zum Finale ziehen die Mandolinen 
alle Register: Mit den schönsten Mit-
singlieder von Willi Ostermann und 
dem Evergreen "Ich bin ene kölsche 
Jung" im Stil von Hans Süper laden 
sie das Publikum auch zum Mitsin-
gen ein, bevor der Abend mit dem 
impulsiven Welthit "Viva la Vida" 

von Coldplay zunächst seinen freudi-
gen Abschluss findet. Aber Zugaben 
sind geplant. Der Chor mit "The Lion 
sleeps tonight" und die Mandolinen 
mit der weltberühmten Abschieds-
hymne "Time to say Goodbye".
Das Konzert findet statt am Sonn-
tag, 25. Oktober, im Pfarrsaal Heili-
genhaus (St. Rochusplatz 3, 51491 
Overath). Beginn: 17 Uhr, Einlass: 

16 Uhr. Eintritt: 15 Euro (Kinder ha-
ben freien Eintritt). Tickets sind an 
folgenden Stellen erhältlich: Buch-
handlung Bücken in Overath Tabak 
& Co. im HIT-Markt Untereschbach 
und direkt bei allen Mitgliedern des 
Mandolinenorchesters. Sichern Sie 
sich rechtzeitig Ihre Plätze für diesen 
musikalischen Glanzpunkt ganz in 
der Nähe!

Star-Trompeter Rüdiger Baldauf in Overath
Anmeldung zum Trompeten-Coaching ab sofort möglich

Wieder in Overath: Star-Trom-
peter Rüdiger Baldauf

Einen interessanten, informativen 
und vor allem lehrreichen Individual-
unterricht können Trompeter wieder 
am Samstag, 28. November, in Ove-
rath erleben. Dem Verein Musiklehrer 
Overath ist es auch in diesem Herbst 
gelungen, einen der bekanntesten 
und profiliertesten Trompeter von 
ganz Deutschland nach Overath zu 
holen. Wer seine eigenen Spielmög-
lichkeiten erweitern möchte, ist hier 
an der richtigen Adresse.
Rüdiger Baldauf spielte mit zahlrei-
chen namhaften Künstlern zusam-
men und ist bekannt als Trompeter 
der RTL Samstag Nacht Show, der 

Paul Kuhn Bigband und der Heavy-
tones (Show TV Total). Er arbeitete 
als Dozent an der Musikhochschule 
Köln (Abt. Aachen) und später auch 
als Gastdozent der Folkwang Uni-
versität der Künste in Essen.
Im Rahmen des individuellen 
Trompeten-Coachings wird er bei 
allen Teilnehmern - vom Anfänger 
bis zum weit Fortgeschrittenen - 
einen individuellen Check vorneh-
men und dabei einen vertiefenden 
Einblick in wesentliche Elemente 
der Trompetenspielkunst eröff-
nen. So geht es um die richtige 
Körperhaltung und Atmung, die 

Ansatzoptimierung bis hin zum 
Mentaltraining. Natürlich gibt es 
auch Ratschläge zum sinnvollen 
Vorgehen beim Üben. Auf Wunsch 
ist ebenfalls eine Equipmentbera-
tung (das passende Mundstück, 
das richtige Instrument) Bestand-
teil der Veranstaltung.
Individuelle Übungseinheiten zu 30 
oder 60 Minuten können bei Norbert 
Riedel (Tel. 02206 5572) vom Ver-
ein Musiklehrer Overath ab sofort 
reserviert werden. Da die Veranstal-
tung immer sehr stark nachgefragt 
ist, ist eine baldige Anmeldung zu 
empfehlen.
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Allerheiligen:  
ein stiller Feiertag

Wie jedes Jahr wird in einigen deut-
schen Bundesländern, unter ande-
rem in Nordrhein-Westfalen, am 1. 
November Allerheiligen gefeiert. Am 
Tag danach, dem 2. November, folgt 
Allerseelen. An beiden Tagen wird an 
Verstorbene und an das Leben nach 
dem Tod erinnert. Bei Allerheiligen 
stehen jedoch alle Heilige im Mittel-
punkt, während bei Allerseelen der 
Fokus auf den Verstorbenen Seelen 
im Fegefeuer liegt Der Feiertag soll 
die Menschen an ihre Vergänglich-
keit erinnern und die Hoffnung auf 
ein Leben bei Gott nach dem Tod 
stärken. 

Die Geschichte von Allerheiligen 
reicht weit zurück. Im Jahr 609 
weihte Papst Bonifaz IV. das ehe-
malige römische Pantheon einer 
christlichen Kirche und stellte es 
unter den Schutz der heiligen 
Maria und aller Märtyrer. Im Laufe 
der nächsten zwei Jahrhunderte 
entwickelte sich daraus das christ-
liche Hochfest Allerheiligen, wel-
ches erst im 9. Jahrhundert durch 
Papst Gregor IV. dauerhaft auf den 
1. November gelegt wurde. Zuvor 
fand das Fest in unterschiedlichen 
Regionen an unterschiedlichen 
Tagen satt.

Allerheiligen ist in einigen Bundes-
ländern ein gesetzlicher und stiller 
Feiertag, daher sind laute Veranstal-
tungen, wie beispielsweise Tanzauf-
führungen, an diesem Tag unüblich 
und teilweise sogar verboten. Viele 
Menschen nutzen Allerheiligen, um 

einen Gottesdienst zu besuchen 
oder die Gräber von verstorbenen 
Freunden oder Familienangehörigen 
zu besuchen. Diese werden traditio-
nellerweise gereinigt und mit Blu-
men oder einer brennenden Kerze 
geschmückt. 



24  | Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Oktober 2026 | Kw 43 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper



|  25Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Oktober 2026 | Kw 43 | Rautenberg Media

Backhandwerk:  
Vom Ackerkorn zum Brot 
Endlich geht es wieder los

Brot ist eines der ältesten vom 
Menschen zubereiteten Nah-
rungsmittel. In diesem Kurs lernen 
wir Getreidesorten unterscheiden 
und backen köstliche Brote, Fleder-
mäuse, Weckmänner und -frauen, 
Geister usw. in unserem mit Bu-
chenholz befeuerten alten Stein-
backofen. 

31. Oktober, 11 bis 13 Uhr
Treffpunkt: 
Backes Altenrath, Troisdorf 
Teilnehmerbeitrag: 6 Euro
Ab sechs Jahren
Anmeldung: 
info@kinderkulturwelt.de
www.KinderKulturWelt.de 
Für Kinder aus einkommensschwa-
chen Elternhäusern werden die 
Kosten von KinderKulturWelt e. V. 
übernommen.
Kinderkulturwelt e. V.
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100-jähriges Jubiläum der Kapelle St. Michael Federath

Gruppenbild

Feierlicher Schmuck

Mit einem festlichen Tag im Zeichen 
der Gemeinschaft haben die Einwoh-
ner aus Federath und Umgebung am 
27. September das 100-jährige Be-
stehen der Kapelle St. Michael 
gefeiert. Unter strahlend blauem 
Himmel und bei bestem Spätsom-
merwetter blickte die Gemeinde auf 
ein Jahrhundert Kapellengeschichte 
zurück - ein Jubiläum, das durch viel 
ehrenamtliches Engagement zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis wurde.
Festgottesdienst im feierlichen 
Rahmen
Wie sehr den Gläubigen ihr Gottes-
haus am Herzen liegt, zeigte sich 
schon vor dem Betreten der Kapelle: 
Ein liebevoll gestalteter Kranz aus 
Tannengrün und weißen Papierro-
sen schmückte das Portal, während 
im Inneren ein prächtiger Blumen-
schmuck auf die Besucher wartete.
Der erste Teil der Festveranstaltung 
begann mit einem feierlichen Hoch-
amt. Der Gottesdienst wurde in Kon-

zelebration von Pastor Gerards, 
Pfarrer Bonnacker und Kaplan 
Gawenda geleitet. Musikalisch 
gestaltet wurde die Messe vom 
Kirchenchor Federath unter der 

Leitung von Klaus Hoffmann, dessen 
Gesang der liturgischen Feier eine 
besonders feierliche Note verlieh.
Gemütliches Beisammensein 
und starker Zusammenhalt
Nach der Messe zog die Festgesell-
schaft weiter in das benachbarte 
Sängerheim, wo der zweite Akt des 
Jubiläums stattfand. Bei bester Ver-

pflegung nutzten die zahlreichen 
Gäste die Gelegenheit zum gemüt-
lichen Beisammensein und zum Aus-
tausch von Erinnerungen.
Dass in Federath das Herz am rech-
ten Fleck sitzt, bewies die traditio-
nelle Spendenaktion im Rahmen der 
Feier: Ein aufgestelltes "Spenden-
schwein" wurde von den Festgästen 
fleißig gefüttert. Am Ende der Ver-
anstaltung konnte die stolze Summe 
von 1.000 Euro an das Kinder-
hilfswerk überwiesen werden.
"Gemeinsam können wir viel 
erreichen"
In einem abschließenden Fazit zeigte 
sich der Kirchenchor Federath als Mit-
organisator tief dankbar für die breite 
Unterstützung aus der Bevölkerung. 
Ein solches Jubiläum zeige eindrucks-
voll, dass durch gemeinschaftliches 
Handeln und persönlichen Einsatz 
Großes bewegt werden kann. Der 
Dank der Organisatoren gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die bei den 
intensiven Vorbereitungen und der 
Durchführung dieses besonderen 
Festtages mitgewirkt haben.
Ihr Kirchenchor Federath
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Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch vie-
le organisatorische Aufgaben mit sich. 
Wer rechtzeitig plant und wichtige 
Schritte im Blick behält, kann Stress 
vermeiden und kommt schneller im 
neuen Zuhause an. Gerade in Nord-
rhein-Westfalen gelten dabei klare 
Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt meh-
rere Wochen vor dem Umzug. Dazu 
gehört, den Umzugstermin festzule-
gen, Helfer oder ein Umzugsunter-
nehmen zu organisieren und Kartons 
bereitzustellen. Es lohnt sich, frühzei-
tig auszumisten. Weniger Umzugsgut 
spart Zeit und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft und 
rechtzeitig gekündigt oder umge-
meldet werden. Die Angaben für den 
Rundfunkbeitrag müssen ebenfalls 
aktualisiert werden, zum Beispiel auf 
der Webseite des Beitragsservice kann 
der Umzug online mitgeteilt werden.

Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit das 
Bundesmeldegesetz. In NRW muss 
die neue Wohnung innerhalb von 14 
Tagen beim zuständigen Einwohner-
meldeamt angemeldet werden. Da-
für werden in der Regel ein gültiger 
Ausweis und eine Wohnungsgeber-
bestätigung benötigt. Diese stellt der 
Vermieter oder Eigentümer aus. Auch 
Fahrzeuge sollten zeitnah umgemel-
det werden, wenn sich der Wohnort 
ändert.
Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 
sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Krankenkas-
sen, Schulen oder Kitas sowie Abon-
nements und Mitgliedschaften. Ein 
Nachsendeauftrag bei der Deutschen 
Post kann helfen, keine wichtige Post 
zu verpassen.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Erntezeit in St. Josef: Gemeinsam ernten,  
genießen und Dankbarkeit erleben

Bei der Planung unserer Ange-
bote für die Bewohnerinnen und 
Bewohner machen wir uns viele 
Gedanken: Was bereitet Freude? 
Was bringt Bewegung in den All-
tag, sorgt für Abwechslung oder 
hält den Geist fit? 
Die Rückmeldungen unserer Be-
wohnerinnen und Bewohner sind 
dabei besonders wichtig. 

Ebenso entscheidend ist es, sich  
an den Jahreszeiten und den Fes-
ten im Jahreskreis zu orientieren.
Eine lieb gewonnene Tradition ist 
deshalb die gemeinsame Obstern-
te. Zwischen dem Verwaltungsge-
bäude der GFO Klinik Engels-
kirchen und dem GFO Zentrum 
Engelskirchen Wohnen & Pflege St. 
Josef liegt eine kleine, aber feine 

Obstwiese. Dort wachsen zwei Ap-
felbäume - einer davon wurde im 
vergangenen Jahr im Rahmen einer 
Baumpflanzchallenge gepflanzt -, 
ein Kirschbaum und ein Quitten-
baum. 
Jeder Baum hat seine eigene Ern-
tezeit, die wir gerne in unsere 
Beschäftigungsangebote einbe-
ziehen.

Auch in diesem Jahr war die ge-
meinsame Apfelernte ein besonde-
res Highlight. Trotz des trockenen 
Sommers fiel die Ernte überra-
schend reichlich aus. Die frisch ge-
pflückten Äpfel ließen sich unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner 
direkt vor Ort schmecken. Auch 
später sorgten sie in den Wohn-
küchen für Genuss und Freude.
Als franziskanisch geprägte Ein-
richtung haben die Feste des Kir-
chenjahres bei uns einen besonde-
ren Stellenwert. So feiern wir jedes 
Jahr gemeinsam mit unseren Be-
wohnerinnen und Bewohnern das 
Erntedankfest.
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Zur Vorbereitung wird der Gaben-
tisch liebevoll mit den Gaben der 
Natur geschmückt: Kürbisse, Kar-
toffeln, Äpfel, Birnen, Trauben und 

vieles mehr finden dort ihren Platz. 
In den gemeinsamen Gottesdiens-
ten danken wir für die Ernte und 
besinnen uns darauf, was unser 
Leben bereichert.
Dabei geht es um weit mehr als um 
Obst und Gemüse. 
Auch wenn die Erträge unserer 
kleinen Obstwiese überschaubar 
sind, gibt es viele andere Gründe 
zur Dankbarkeit: zwischenmensch-
liche Beziehungen, gute Pflege und 
die Möglichkeit, weiterhin aktiv am 
Leben teilzunehmen. 
Gerade diese Dinge sind es, die 
im Alltag oft selbstverständlich 
erscheinen, aber einen großen 
Wert haben.
Die Gaben des Erntedankfestes 
werden bei uns weiterverwendet. 
Am darauffolgenden Tag entsteht 
in Zusammenarbeit mit unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine frische Gemüsesuppe für das 
ganze Haus.
In geselliger Runde wird das Ge-
müse geputzt, geschält, gewürfelt 
und anschließend zu einer leckeren 
Suppe verarbeitet. Dabei rufen das 
zubereiten und der Duft vom Ge-
müse und später von der gekoch-
ten Suppe Erinnerungen an früher 
hervor, wie man in seiner Kindheit 
oder Jugend Ernte Dank gefeiert 
hat und wie solche Hausarbeiten 
im Kreis der Familie erledigt wur-
den.
Zum Abschluss der diesjährigen 
Erntesaison gab es noch eine schö-
ne Überraschung: Wir haben Obst-
sträucher geschenkt bekommen 
und diese auf unserer Obstwiese 

gepflanzt. Damit wächst unser klei-
ner Garten weiter und bietet hof-
fentlich schon im kommenden Jahr 
neue Möglichkeiten, gemeinsam zu 
pflanzen, zu pflegen, zu ernten und 
zu genießen.
Wir freuen uns schon auf die 
nächste Erntesaison - und auf vie-
le weitere schöne Momente, die 
uns die Natur und das gemeinsame 
Erleben schenken.

Dennis Stute
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Ohne passende Brille nur halber Lernfortschritt?
Überraschender Studienbefund:  
Unkorrigierte Sehfehler können Kinder beim Lernen deutlich bremsen

Berlin (KGS). Eine Zahl lässt zum 
Schulstart aufhorchen: Kinder mit 
unkorrigierten Sehfehlern kommen 
beim Lernen im Durchschnitt nur 
etwa halb so schnell voran wie 

Kinder, die gut sehen oder eine 
passende Brille tragen. 
So fasst der internationale Bericht 
„Better Education in Sight" die 
Ergebnisse mehrerer kontrollierter 

Schulstudien zusammen.
Die Zahl lässt sich nicht eins zu 
eins auf Deutschland übertragen. 
Die Studien stammen überwie-
gend aus China und untersuchten  
vor allem Leistungen in Mathe-
matik. 
Doch sie zeigen übereinstimmend: 
Bekommen fehlsichtige Kinder eine 
passende Brille und tragen sie die-
se auch, verbessern sich ihre schu-
lischen Leistungen messbar.
Was an der Tafel steht, bleibt 
verschwommen. Beim Lesen ver-
rutscht die Zeile. 
Über dem Arbeitsblatt rückt die 
Nase immer näher ans Papier. Sol-
che Kinder wirken manchmal un-
konzentriert oder werden schnell 
müde. 
Dabei beginnt das Problem wo-
möglich nicht beim Lernen, son-
dern beim Sehen.

Unscharf ist für Kinder oft 
ganz normal
Kinder wissen nicht, wie andere die 
Welt sehen. Und eine Fehlsichtig-
keit tut nicht weh. Deshalb kann 
sie lange unbemerkt bleiben - bis 
in der Schule kleine Buchstaben, 
volle Seiten und entfernte Tafelbil-
der den Augen mehr abverlangen. 
Nach Angaben des Berufsverbands 
der Augenärztinnen und Augenärz-
te Deutschlands e.V. (BVA) sieht 
in Deutschland jedes zehnte Kind 
nicht richtig, 60 Prozent der Seh-
schwächen werden erst spät er-
kannt. 
„Eine Brille macht aus einem Kind 
nicht automatisch einen guten 
Schüler. Aber wer Tafel, Buch oder 
Bildschirm klar erkennt, kann seine 
ganze Kraft ins Lernen stecken - 
statt ins Entziffern", sagt Privat-
dozent Dr. Wolfgang Wesemann, 
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme! cus Brungs
auptstraße 19
ünderoth
969 71 33

Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 
Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 51 Stunden 

ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 
zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 

Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. 

Die n
Vorteile

ein ne
zu han

Telefon
quem! 

Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich auf Sie!

wissenschaftlicher Berater des 
Kuratorium Gutes Sehen (KGS).
Worauf Eltern achten können
Häufiges Blinzeln oder Augen-
reiben, Kopfschmerzen, schnelle 
Müdigkeit beim Lesen, ein sehr 
geringer Abstand zum Buch oder 
Bildschirm sowie Schwierigkeiten 
mit dem Tafelbild können Hinweise 
sein.
Ein Sehtest bringt Klarheit. Auffäl-
ligkeiten und mögliche Augener-
krankungen sollten augenärztlich 

abgeklärt werden. Augenoptiker 
und Optometristen können die 
Sehschärfe prüfen, die nötige Kor-
rektion bestimmen und eine Brille 
fachgerecht anpassen. Regelmäßi-
ge Kontrollen sind sinnvoll, denn 
Kinderaugen verändern sich.
Braucht ein Kind eine Brille, soll-
te sie gut sitzen und wie fachlich 
empfohlen getragen werden. Dann 
wird aus dem verschwommenen 
Tafelbild wieder eine Aufgabe, die 
sich lösen lässt. (KGS)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 06. November 2026

Annahmeschluss ist am:
30.10.2026 um 10 Uhr

Anzeige
Kaufe Pelze, Porzellan, Bücher, 
Bekleidung, Puppen, Möbel. 
Tel.: 0176/37003544
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Hauswirtschaftskraft (w/m/d) 

Ein Job 

mit Zukunft

Karriere bewusst planenKfz-Mechatroniker  
sind gefragt

Kfz-Mechatronikerinnen und -Me-
chatroniker sind gefragte Fachkräfte 
in der Automobilbranche. Sie sorgen 
dafür, dass Fahrzeuge zuverlässig 
funktionieren und modernste Tech-
nik korrekt gewartet wird. Wer sich 
für Technik, Motoren und Elektronik 
interessiert, findet hier vielfältige 
Möglichkeiten für Ausbildung und 
Karriere.
Ausbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert in 
der Regel dreieinhalb Jahre und ver-
bindet Theorie in der Berufsschule 
mit Praxis im Betrieb. Während der 
Lehre lernen Auszubildende alles 
von der Wartung und Reparatur von 
Motoren über elektronische Systeme 
bis hin zur Diagnose moderner Fahr-
zeugelektronik. Schon während der 
Ausbildung können erste Speziali-
sierungen, etwa auf Nutzfahrzeuge 
oder E-Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Karrierewege. Mit ent-
sprechender Erfahrung können Kfz-

Mechatroniker zu Werkstattleitern, 
Diagnosetechnikern oder Ausbildern 
werden. Auch Weiterbildungen zum 
Meister, Techniker oder in spezi-
fischen Bereichen wie Hybrid- und 
Elektromobilität erhöhen die Chan-
cen auf verantwortungsvolle Positio-
nen und bessere Vergütung.
Zukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert sich 
stark. Elektrische Antriebe, Assistenz-
systeme und vernetzte Fahrzeuge er-
höhen den Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften. Wer sich laufend wei-
terbildet, bleibt gefragt und kann 
in verschiedenen Betrieben, von 
kleinen Werkstätten bis zu großen 
Automobilherstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf mit 
sicheren Zukunftsaussichten und 
vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten. Wer technisches Interesse 
mit handwerklichem Geschick kom-
biniert, kann hier langfristig Karriere 
machen und den Wandel der Auto-
mobilbranche aktiv mitgestalten.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)

Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess realistisch 
angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-

tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.
Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. Offenheit und Authentizität 
sind dabei wichtiger als auswendig 
gelernte Antworten. Gleichzeitig 
dürfen Bewerber prüfen, ob das 
Arbeitsumfeld zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. Wer den Stellenmarkt auf-
merksam beobachtet und sich gut 
vorbereitet, kann Chancen erkennen 
und nutzen, ohne den eigenen An-
spruch aus den Augen zu verlieren.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Ambulante Pflege & Tagespflege 
 Senioren Wohngemeinschaften

Ausflug ins Broltal und Kloster Maria Laach
Sängerchor Heiligenhaus

Kloster Maria Laach

Am Samstagmorgen, 7. September, 
brach der Sängerchor Heiligenhaus 
zu seinem diesjährigen Ausflug auf. 
Das Ziel war die Eifel. Im malerischen 
Brohltal erreichten die Sänger den 
kleinen Ort Engeln. Nach einer Fahr-
zeit von anderthalb Stunden mit dem 
von einer Dampflok gezogenen Vul-
kanexpress gelangte der Chor, beglei-
tet von den Sängerfrauen und einigen 
Gästen, nach Brohl. Dort wartete der 
Bus, der die Gruppe zum nahegele-
genen Kloster Maria Laach brachte. 
Für die Gruppe war eine Führung 
durch das Kloster organisiert. In einer 
Stunde konnten die Teilnehmer vieles 
über die Geschichte des Klosters er-
fahren. Besonders beeindruckend war 
der Besuch der Bibliothek, die 1865 
von Jesuiten eingerichtet wurde und 
260.000 Bücher enthält, wobei das 
älteste Exemplar aus dem 8. Jahrhun-
dert stammt. Der Chor sang in der 
Nikolauskappelle und anschließend 
in der Klosterkirche. Danach machte 
sich die Gruppe auf den Rückweg 
zur Bergischen Schweiz bei Engels-
kirchen. Nach einem reichhaltigen 
Abendessen am Grillbüfett ließ man 
den Abend dort gemütlich ausklingen. 
Der Ausflug war von Sänger Erich Per-
der wunderbar organisiert und der 
Vorsitzende des Chores sprach ihm 
seinen Dank für die hervorragende 
Vorbereitung aus. Die Sänger würden 
sich freuen, wenn uns der eine oder 
andere junge Mann in Zukunft musi-
kalisch mit unterstützen würde. Gerne 
mal reinschnuppern. Probetermine 
freitags 19 bis 20:30 Uhr. Probeort 
Sängerheim Heiligenhaus, Florastraße 
26. Infos über unsere Mitglieder oder 
unserer Homepage: 
http://www.mgv-heiligenhaus.de

Chor in der Bibliothek

Chor in der Nikolauskapelle
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